
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

Brandenburg an der Havel, 11.06.2025 

 

Pressemitteilung 
 

Landtagsabgeordnete Kornmesser Britta Kornmesser: Sonderpreis 

für Fernwärmetrasse Premnitz-Brandenburg ist ein starkes Signal für 

die Energiewende 

 

Auf den Brandenburger Energietagen 2025 wurde heute der 

Energieeffizienzpreis durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 

Energie und Klimaschutz des Landes Brandenburg und die 

Landesgruppe Berlin-Brandenburg des Verbands kommunaler 

Unternehmen e.V. (VKU) verliehen. Unter den diesjährigen 

Preisträgern: Die Stadtwerke Brandenburg, die für ihre 

Fernwärmetrasse von Premnitz nach Brandenburg an der Havel mit 

dem Sonderpreis ausgezeichnet wurden. Die Landtagsabgeordnete 

Britta Kornmesser (SPD), energiepolitische Sprecherin der SPD-

Fraktion und Vorsitzende des Ausschusses für Wirtschaft, Arbeit, 

Energie und Klimaschutz im Landtag Brandenburg, gratulierte vor 

Ort zur hochverdienten Auszeichnung. 

 

„Der Preis für die Fernwärmetrasse zeigt, wie Klimaschutz konkret 

und greifbar wird. Die Stadtwerke Brandenburg leisten mit diesem 

Projekt einen wichtigen Beitrag zur Wärmewende – innovativ, 

effizient und regional verankert“, so Kornmesser, die das Projekt seit 

Jahren aufmerksam begleitet und im regelmäßigen Austausch mit 

dem technischen Geschäftsführer der Stadtwerke steht. 

 

Die ausgezeichnete Fernwärmetrasse verbindet seit 2022 den 

Industriepark Premnitz mit dem Fernwärmenetz der Stadt 

Brandenburg an der Havel. Sie nutzt industrielle Abwärme aus der 

Produktion und spart jährlich über 20.000 Tonnen CO₂ ein – das 

entspricht dem Ausstoß von rund 10.000 Pkw. Die Leitung ist rund 26 

Kilometer lang und wurde mit Unterstützung von 

Bundesfördermitteln realisiert. Neben dem hohen Effizienzgrad 

überzeugte die Jury vor allem die nachhaltige Wirkung des Projekts 

für die Region. 
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Die Brandenburger Energietage gelten als zentrale Plattform für 

Energiewirtschaft, Politik, Wissenschaft und kommunale Akteure. In 

Fachforen, Workshops und Diskussionen geht es um Themen wie 

kommunale Wärmewende, Energiespeicherung, Netzausbau sowie 

Wasserstoffinfrastruktur. Die Preisverleihung des 

Energieeffizienzpreises fand heute im Beisein des 

Wirtschaftsministers Daniel Keller, der Landtagsabgeordneten Britta 

Kornmesser und von Patrick Uebach, Vorstandsvorsitzender der 

VKU-Landesgruppe Berlin-Brandenburg, statt. 

 

„Ich bin stolz, dass ein Leuchtturmprojekt aus meiner Heimatregion 

heute mit dem Sonderpreis gewürdigt wurde. Die Fernwärmetrasse 

ist ein Vorbild für viele Kommunen in Brandenburg – sie zeigt, wie 

Energiewende im Zusammenspiel von Technik, Wirtschaftlichkeit 

und Umweltbewusstsein gelingen kann“, betont Kornmesser 

abschließend. 
 


